
Sichere Schule - COVID-19 - Infos zum Schulbeginn 

Bildquelle:    BMBWF, Sichere Schule – Schulbetrieb im Schuljahr 2022/23 

Derzeit:  „Szenario 2“ - Stand 5. September 2022 

Nach Einschätzung des Gesundheitsministeriums ist aktuell vom „Szenario 
2“ (günstiger Fall) auszugehen. Um einen möglichst normalen Schulbetrieb 
gewährleisten zu können, bitte die laut Vorgaben des Bundesministeriums für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung wichtigen Punkte beachten: 

✓ Freiwilliges Testangebot  

a. Schüler*innen sollen nach Möglichkeit am ersten Schultag (Montag, 
12.9.) bereits mit einem gültigen PCR-Test an die Schule kommen. 

b. Wir werden in der ersten Schulwoche am Montag, Dienstag und 
Mittwoch freiwillige Antigentests in der Klasse durchführen.  

c. Für die zweite Schulwoche erhalten die Schüler*innen, die das möchten, 
drei Antigentests für die Verwendung zu Hause. Man kann sich morgens 
zu Hause selber testen. 

d. Neue Schüler*innen (unter 14 Jahre) und Schüler*innen der ersten 
Klassen bitte das Einverständniserklärungsformular (Selbsttests) 
ausgefüllt und unterschrieben mitbringen. (Formular im Anhang oder 
unter https://www.bmbwf.gv.at/dam/jcr:79e490ff-409e-4290-89b2-
a46404dc1a45/tests_antigen_sj2022_23_eve.pdf) 

https://www.bmbwf.gv.at/dam/jcr:79e490ff-409e-4290-89b2-a46404dc1a45/tests_antigen_sj2022_23_eve.pdf
https://www.bmbwf.gv.at/dam/jcr:79e490ff-409e-4290-89b2-a46404dc1a45/tests_antigen_sj2022_23_eve.pdf


• Damit ist das freiwillige Testen (erste Schulwoche) möglich. 
• Damit  ist das Testen im Anlassfall (Verdachtsfall, erkrankte 

Schüler*innen in der Klasse) möglich. Wird das Testen angeordnet, 
können Schüler*innen ohne Einverständniserklärung nicht am 
Präsenzunterricht teilnehmen. 

e. Für Schüler*innen, die ein positives Testergebnis auf SARS-CoV-2 
haben, jedoch symptomfrei und deshalb nicht krank gemeldet sind, gilt 
die Verpflichtung zum durchgehenden Tragen einer FFP2-Maske 
• im gesamten Schulgebäude sowie 
• im Freien, wenn kein Mindestabstand von 2 Metern zu anderen 

Personen gehalten werden kann.  

f. Treten Symptome auf (Husten, Heiserkeit, Abgeschlagenheit etc.), so 
haben sich Schüler*innen wie bisher krank zu melden, zu Hause zu 
bleiben und eine Entschuldigung vorzulegen. 

✓ Schutzimpfung (Covid-19):  

Der schulärztliche Dienst der Bildungsdirektion hat eine telefonische 
Beratung zu allen Fragen rund um die Impfung eingerichtet.  
Hotline: 0676 88508 82301 für Eltern und Erziehungsberechtigte. Unter 
dieser Nummer beantwortet an Schultagen zwischen 12:00 und 14:00 
Uhr sowie von 16:00 bis 18:00 Uhr eine Mitarbeiterin/ein Mitarbeiter 
Fragen zur Covid-Schutzimpfung im Kindes- und Jugendalter. 

Pronegg


